
  

 

Lebenslauf 

 
 
 
Geburtstag;  18. August 1954   
 
Abitur:   1974   
 
Grundwehrdienst: 1974 bis 1975   
 
Studium:  Rechtswissenschaft und Geschichte in Würzburg und Speyer   

von 1975 bis 1980   
 
1. Juristische   
Staatsprüfung:         18. Dezember 1980 in Würzburg   
 
2. Juristische   
Staatsprüfung:          15. September 1983 in München 
 
Promotion zum   
Dr. jur. utr.:  15. Juli 1988 in Würzburg   

bei Prof. Dr. Franz-Ludwig Knemeyer   
 
 
Dienstlaufbahnen:    Freistaat Bayern   
 

6. März 1981  Rechtsreferendar  
 

1. November 1983         Richter auf Probe  
 

1. September 1984        Staatsanwalt (RiPr)  
 

1. November 1986         Staatsanwalt  (Beamter auf Lebenszeit)  
 

1. Mai 1988  Richter am Landgericht  (Richter auf Lebenszeit)   
 
 

Land Brandenburg  
 

25. August 1992 Richter am Bezirksgericht Potsdam   
 

1. Juni 1993                   Ministerialrat  
 

1. Mai 1997                    Ministerialrat  (stellv. Abteilungsleiter) 
 

1. Mai 2007                   Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht  
 
1. Februar 2012  Ministerialdirigent   
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Besondere   
Bemerkungen:        1. November 1985 - 30. April 1988   

Abordnung an das Bundesministerium der Justiz   
 

25. August 1992 – 31. Mai 1993   
Abordnung an das Ministerium der Justiz und für Bundes- und Europa- 
angelegenheiten des Landes Brandenburg  

 
1983 -1984  
Strafrichter in der Großen Strafkammer des Landgerichts  
Schweinfurt  

 
1984 -1985  
Staatsanwalt mit einem allgemeinen Dezernat  

 
1985 -1988  
Referent im Bundesministerium der Justiz in der öffentlich- 
rechtlichen Abteilung  

 
1988 -1992  
Zivilrichter in einer allgemeinen Zivilkammer mit erstinstanzlicher Zuständigkeit,  
Berufungs- und Beschwerdezuständigkeit, Mitglied der Präsidentenkammer,  
stellv. Vorsitzender einer Kammer für Handelssachen, Verwaltungstätigkeit  
beim Landgericht  Schweinfurt 

 
1992 - 2007  
Referatsleiter für Zivilrecht, Zivilprozessrecht und Grundbuchrecht im 
Ministerium der Justiz, Bund- und Europaangelegenheiten - jetzt Ministerium  
der Justiz - Potsdam 

 
ab 1997  
stellv. Abteilungsleiter in der Abteilung Öffentliches Recht, Privatrecht,  
Rechtspolitik 

 
Vorsitzender des Personalrates im Ministerium der Justiz seit Mai 2002, 
seit Februar 2005 stellv. Mitglied des Landespersonalausschusses, 
ab 2006 ordentliches Mitglied im Landespersonalausschuss 

 
vom 1. Mai 2007 bis 31. Januar 2012  
Vorsitzender des 13. Zivilsenats und 4. Familiensenats am Brandenburgischen  
Oberlandesgericht 
 
seit 1. Februar 2012  
Leiter der Abteilung 4 im Ministerium des Innern des Landes Brandenburg  
(„Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Polizei, Ordnungsrecht, Brand- und  
Katastrophenschutz“) 
 
langjährige Erfahrungen als Referendarausbilder und nebenamtlicher Prüfer im  
1. und 2. juristischen Staatsexamen  
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Vielzahl wissenschaftlicher Veröffentlichungen zu juristischen und rechtspoliti-
schen Themen 
 
Vizepräsident der Deutsch-Ukrainischen Juristenvereinigung 


